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Grosse Datenmengen entstehen auch im ÖV
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• Von Daten zu Erkenntnissen … und dann?
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80% aller Daten sind 
unstrukturiert

(“dark data”)
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Übersicht

Von Big Data zum Umgang mit komplexen Systemen (Systemsicht)

• Intelligentes Störungsmanagement

• Adaptive Steuerung von Reisendenströmen

Kognitive Unterstützung der Reisenden (Nutzersicht)

• Reiseplanung

• Reisedurchführung
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Intelligentes Störungsmanagement

• Wie können die Auswirkungen von Störungen in einem 
stark ausgelasteten Verkehrssystem minimiert 
werden?

• Neue Datenquellen (“Big Data”)

 Smart Card (tap-in / tap-out)

 Video

 Mobilfunk

Picture by Calvin Teo (bit.ly/2g9kbwF)

Picture by Skirtick (bit.ly/2fQWapi)
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Intelligentes Störungsmanagement

• Modell zur Vorhersage des Gesamtsystems

 Züge (mechanistisch)

 Reisende (verhaltensbasiert)

• Automatische Erzeugung von 
Dispositionshandlungen in Echtzeit

 Kurzwenden

 Ersatzverkehre
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Adaptive Steuerung von Reisendenströmen

EU ERA-Net Projekt TRANS-FORM

kofinanziert von BFE und BAV

Projektpartner

Breites Interesse im internationalen ÖV

Unterstützt von Transportunternehmen und -organisationen aus 

Frankreich, den Niederlanden, Schweden, Spanien und der Schweiz. 

www.trans-form-project.org
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Adaptive Steuerung von Reisendenströmen

• Integration von 3 Ebenen

 Interregional

 Innerstädtisch

 Bahnhofsbereich

• Aufbau und Nutzung datengetriebener Modelle
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Kognitive Unterstützung der Reisenden

• Konversation in natürlicher Sprache

• Automatische Profilerstellung durch 
Inferenz aus Text (Semantik, 
Wortwahl, ...)
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Kognitive Unterstützung der Reisenden

• Wiedergabe von Profil und 
inferierten Präferenzen

• Weiterführung der Konversation

• Erstellung und Empfehlung 
personalisierter Leistungen

• Markierung, Auswahl

• Lernen, Verbessern
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Olli – der selbstfahrende, kognitive Minibus

• Aus dem 3D-Drucker

• Elektrischer Antrieb

• 12 Sitze

• Kognitive Fähigkeiten

 Spricht und versteht

 Trifft Entscheidungen 

 Analysiert Interaktionen und 
lernt daraus
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Mehr Daten ermöglichen bessere Modelle
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Selbstlernende Systeme schliessen den Kreis
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Digitale Repräsentation 
der physikalischen Welt

(Zustandsraum)

Inneres Modell:
 Vorhersage
 Entscheidungen

t
Dispositions-

entscheidungen
Zustand 
(Daten)
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Selbstlernende Systeme schliessen den Kreis
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Digitale Repräsentation 
der physikalischen Welt

(Zustandsraum)

Inneres Modell:
 Vorhersage
 Entscheidungen

Meta-Modell:
 Bewerten
 Lernen

t
Dispositions-

entscheidungen
Zustand 
(Daten)

Modellparameter
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Die zukünftigen Verkehrssysteme sind kognitiv

 Vollautomatisiert nutzen sie Infrastruktur und Ressourcen bestmöglich

 Vorausschauend und selbstlernend

 Naht- und mühelos benutzbar für die Reisenden

 Big Data ist ein Fakt – also nutzen wir es

 Cognitive Computing ist eine Schlüsseltechnologie
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